
Pflegetipps 

 

 

Wolle richtig pflegen 

 
Wolle ist ein lebendiges Material, daher sollte man sie gut pflegen. 
Alpaka- und grundsätzlich Woll-Pullover sollten sehr selten gewaschen werden. 
Dasselbe Woll-Kleidungsstück sollte nicht zu viele Tage hintereinander getragen 
werden, damit die Faser zwischendurch atmen kann.  

Wolle ist selbstreinigend. Das heisst, sie regeneriert sich bei hoher Luftfeuchtigkeit sehr 
gut (z.B. im Badezimmer nach dem Duschen oder im feuchten Nebelwetter, über Nacht 
auf dem Balkon…) 

 
Wir empfehlen, den Pullover auf links gedreht von Hand in kaltem Wasser, mit einem 
sehr milden Waschmittel zu waschen (oder einem natürlichen Babyshampoo), ausspülen 
und vorsichtig auswringen. Das Kleidungsstück in ein Frotteehandtuch legen, um das 
restliche Wasser aufzusaugen.  

Das Woll-Schonprogramm von neueren Waschmaschinen eignet sich auch, um dein 
edles Kleidungstück schonend zu waschen. Bitte beachte, dass das Kleidungsstück nicht 
in der Maschine liegen bleibt. Sofort wie oben beschrieben auf ein Frottiertuch legen 
und trocknen lassen. 

 
Zum Trocknen sollte das Kleidungsstück unbedingt flach und nicht in der Nähe einer 
Wärmequelle aufgehängt werden. Verwende niemals einen Trockner!! 
Bügeln ist normalerweise nicht nötig, aber wenn doch, sollte es sanft sein und das 
Bügeleisen nicht drücken, um die Maschen nicht zu zerdrücken. Ideal ist es, das 
Kleidungsstück mit einem Steamer zu bedampfen, damit die Faser aufquillt. 
 

Flecken entfernen 

Ein Fleck sollte sofort behandelt werden. Dazu den Fleck mit viel kaltem Wasser und 
Seife, Shampoo falls verfügbar betupfen, Druck ist ok, Reibung nicht. Versuche, den 
Fleck so «wegzuspülen», dann das Material gut ausspülen und trockentupfen. 

 

Pilling 

 
Pilling ist ein normaler Vorgang in der Wolle. 
Pilling entsteht durch überschüssiges Material. 
Es muss einfach nach und nach von Hand, idealerweise mit einem Wollrasierer oder 
einer Schere oder mit einem Kaschmirkamm entfernt werden, wobei darauf zu achten 
ist, dass die Masche nicht verformt wird. Die ersten Pilling-Partien stabilisieren die 
Maschen. 


